
290 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates XX. GP 

Bericht 
des Ausschusses für Arbeit und Soziales 

über die Regierungsvorlage (218 der Beilagen): Bundesgesetz, mit dem das Bundesgesetz 
über die Sozialversicherung freiberuflich selbständig Erwerbstätiger geändert wird 

(9. Novelle zum Freiberuflichen Sozialversicherungsgesetz – FSVG) 
Die vorliegende Novelle sieht die Angleichung einer Bestimmung über die Krankenversicherung der 

Pensionisten an das Gewerbliche Sozialversicherungsgesetz vor. Weiters ist eine Neuregelung bezüglich 
der Ausnahmen von der Pflichtversicherung vorgesehen. 

Im Vorblatt der Regierungsvorlage wird darauf hingewiesen, daß durch die Novelle keine Kosten 
entstehen. 

Der Ausschuß für Arbeit und Soziales hat die gegenständliche Regierungsvorlage in seiner Sitzung 
am 4. Juli 1996 in Verhandlung genommen. Berichterstatterin im Ausschuß war die Abgeordnete Edel-
traud G a t t e r e r. 

An der Debatte beteiligten sich die Abgeordneten Dr. Gottfried F e u r s t e i n, Eleonore H o s t a s c h, 
Karl Ö l l i n g e r, Dr. Volker K i e r, Dr. Alois P u mb e r g e r, Dipl.-Kfm. Dr. Günter S t u mmv o l l, Mag. 
Dr. Josef T r i n k l, Mag. Herbert H a u p t, Edith H a l l e r, Elfriede M a d l, Dr. Elisabeth P i t t e r ma n n, 
Mag. Walter G u g g e n b e r g e r, Heidrun S i l h a v y, Karl D o n a b a u e r sowie der Bundesminister für 
Arbeit und Soziales Franz H u ms. 

Bei der Abstimmung wurde die Regierungsvorlage mit Stimmenmehrheit angenommen. 
Als Ergebnis seiner Beratung stellt der Ausschuß für Arbeit und Soziales somit den An t r a g, der 

Nationalrat wolle dem von der Bundesregierung vorgelegten Gesetzentwurf (218 der Beilagen) die ver-
fassungsmäßige Zustimmung erteilen. 

Wien, 1996 07 04 

 Edeltraud Gatterer Annemarie Reitsamer 
 Berichterstatterin Obfrau 
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